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SCHWANDORF
ABSCHLUSS

Neue IT-Fachkräfte
bekamen ihre

Zeugnisse.
➤ SEITE 29

BEGEGNUNG
Wendelin- und
Freundschaftsfest

lockten viele in die
Stadt. ➤ SEITE 26
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MORGENS MITTAGS ABENDS
13° 23° 19°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

05:32 Uhr
21:04 Uhr
10:35 Uhr
22:33 Uhr
Neumond

(ab 26.7.: 1. Viertel)

5%
15,0
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WETTER
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INHALT
SCHWANDORF S. 27 BIS 29
WACKERSD./STEINB. S. 29/30
SCHWARZENFELD S. 31
NEUNBURG S. 37 BIS 39
NITTENAU S. 40 BIS 42
STÄDTEDREIECK S. 43 BIS 46
REGENSBURG S. 22
JUNIOR S. 34
SPORT IN DER REGION S. 32/33
WAS?WANN?WO? S. 21
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GUTEN MORGEN

as steht nicht alles unter
Denkmalschutz? Schlösser,

Burgen, halb zerfalleneHäuser – ja
sogar Bäume können als Natur-
denkmäler geschützt werden. Die-
ses besondereMerkmal bringt es in
der Regelmit sich, dass das ge-
schützte Denkmal genau so erhal-
tenwerdenmuss, wie es gerade aus-
sieht, und Veränderungen nur
mehr bedingt und unter Auflagen
zulässig sind.

Nunwar ich amWochenende
auf einer Geburtstagsfeier. Ein Be-
kannter vonmir ist 50 Jahre alt ge-
worden und seine Freunde haben
ihn aus diesemAnlass unter Denk-
malschutz gestellt. Jetzt rätselnwir
alle, was daswohl für Konsequen-
zen hat.Muss er jetzt immer in den-
selbenKlamotten rumlaufen? Darf
er sich jetzt nichtmehr rasieren?
Und,wenn er zunimmt,muss er
dann Strafe zahlen?

W
Denkmal
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HEUTE

Birgitta, Liborius

NAMENSTAG
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FÜR DEN NOTFALL

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel.
(09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum Regensburg: Tel. (09 41) 94
40.
Ärztlicher Notfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21) 7
06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss Tel. 96 19
07.
E.ON: Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen: Tel. (01 80) 2 19 20 91 (Strom),
Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr: Kolping-Apotheke, Kloster Str.
30, Tel. 4 33 48.

POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 1 92 22
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51
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WER WILL MICH?

Sina ist eine Ber-
ner-Sennen-
Hündin, geboren
im Februar
2010. Sie ist lieb
und verspielt,
mag alle ande-
ren Tiere gern.
Nähere Infos
im Tierheim
Schwandorf,

AmSollring 11, Tel. (0 94 31) 6 16 06.

SCHWANDORF. Die Piratenpartei im
Stimmkreis Schwandorf/Cham hat ei-
nen Direktkandidaten für die kom-
menden Bundestagswahlen aufge-
stellt. Am Samstag mussten sich die
stimmberechtigten Piraten bei der
Mitgliederversammlung im Go-
cklwirt in Maxhütte-Haidhof zwi-
schen drei Kandidaten entscheiden.
Im zweiten Wahlgang siegte schließ-
lich Martin Schwarz. Der 46-Jährige
ist Groß- und Außenhandelskauf-
mann ausWald im Landkreis Cham.

Damit hat nun auch der letzte
Stimmkreis in der Region seinen Kan-
didaten bestimmt: Neben Schwarz
schicken die Piraten den Landesvor-
sitzenden Stefan Körner für den
Wahlkreis Amberg, Floyd Kretsch-
mar für Weiden und Jan Kastner für
Regensburg ins Rennen um die Man-
date. Thoralf Will, Vorsitzender des
Bezirksverbandes Oberpfalz, gratu-
lierte dem neuen Kandidaten mit Ste-
fan Körner, der außerdem Vorsitzen-
der des Landesverbandes Bayern ist.

Martin Schwarz hat viel vor als
Kandidat seinesWahlkreises: „Ich set-
ze mich für die Aufklärung und
Transparenz in der Politik ein. Zeiten,
in denen Regierungen wegweisende
Entscheidungen am Bürger vorbei ge-
tätigt hatten, müssen der Vergangen-
heit angehören. Schutz der Bürger-
rechte, Selbstbestimmung und ein so-
ziales Arbeitsrecht sowie die anma-
ßende Schuldenpolitik der Regierung
sind Schwerpunkte in meinem Enga-
gement für die Piratenpartei.“

Martin
Schwarz
tritt an
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VON JULIA SCHNORRER

POLITIKDie Piraten nominie-
ren den Direktkandidaten
für die Bundestagswahl.

Thoralf Will (links) beglückwünschte
Martin Schwarz (Mitte) zur Wahl. Ste-
fan Körner (rechts), Vorsitzender des
Landesverbandes Bayern, ist für den
Wahlkreis Amberg aufgestellt.

SCHWANDORF. Der Schreck muss den
Bewohnern des Mehrfamilienhauses
im Ortsteil Klardorf noch tief in den
Knochen stecken. Für sie wurde in
der Nacht von Samstag auf Sonntag
ein Alptraum wahr: Von beißendem
Rauch und dem Prasseln von Flam-
men wurden sie geweckt. Ein Passant
hatte das Feuer in den frühen Mor-
genstunden, gegen 4.40 Uhr, entdeckt
und die Rettungskräfte alarmiert.

In der linken Wohnung des Mehr-
familienhauses in der Zielheimer
Straße in dem Schwandorfer Ortsteil
fraßen sich die Flammen vom Erdge-
schoss bis unters Dach. Wie die Poli-
zei am Sonntag mitteilte, griff das
Feuer über eine Treppe auch auf den
ersten Stock der Wohnung über.
Mehr als 50 Aktive der Feuerwehren
Klardorf und Schwandorf rückten
aus, um den Brand zu löschen.

Die Einsatzkräfte mussten unter
schwerem Atemschutz in die Woh-
nung vordringen, um der Flammen
Herr zu werden. Sie durchsuchten zu-
dem alle Räume, um ausschließen zu
können, dass jemand zu Schaden ge-
kommen ist. Laut Stadtbrandinspek-
tor Christian Schwendner konnte
aber schnell Entwarnung gegeben
werden. Bis zu Eintreffen der Ret-
tungskräfte hatten sich alle Bewoh-
ner desMehrfamilienhauses selbst ge-
rettet und blieben so unverletzt.

Die Familie, die in der Brandwoh-
nung im linken Teil des Gebäudes

schräg gegenüber der Klardorfer Kir-
che lebte, war zu diesem Zeitpunkt
glücklicherweise nicht im Haus. Das
Feuer war laut Schwendner schnell
unter Kontrolle und konnte nach kur-
zer Zeit gelöscht werden. Zur Sicher-
heit blieb eine Brandwache der Klar-
dorfer Feuerwehrler vor Ort, die auch
amVormittag noch dawar.

Der durch das Feuer entstandene
Sachschaden beträgt nach Schätzun-
gen der Polizei rund 80 000 Euro. Die
Brandermittler der Kripo aus Amberg
nahmen vor Ort in Klardorf die Un-
tersuchungen zur Erforschung der
Brandursache auf. Die vom Brand zer-
störten Fenster derWohnung wurden
zudemmit Holzplatten abgesichert.
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VON ANDRÉ BAUMGARTEN

BRAND Ein Feuer zerstörte
am frühen Sonntagmorgen
dieWohnung einer Familie
in Klardorf. Die Nachbarn
konnten sich selbst in Si-
cherheit bringen.

KeineVerletztenbei Brand
inMehrfamilienhaus

Aktive der Klardorfer Feuerwehr blieben nach dem Einsatz mit einem Fahr-
zeug als Brandwache vor Ort und sicherten die Einsatzstelle ab. Foto: pba

SCHWANDORF. Um den „Großen Preis
der Stadt Schwandorf“ sowie einen
Wertungslauf zur Bayerischen Meis-
terschaft 2012 ging es am Sonntag
beim Seifenkisten-Derby des Motor-
sportclubs (MSC) im ADAC Nordbay-
ern. Gestartet wurde in den Rennklas-
sen A (Nachwuchs 6 bis 10 Jahre) bis

zur Klasse XXL (11 bis 18 Jahre. In der
Wertung um den Großen Preis der
Stadt Schwandorf gingen insgesamt
18 Teams an den Start, 13 Teams be-
teiligten sich an den Wertungsläufen
zur „Bayerischen“.

Die Starter kamen aus dem Land-
kreis aber auch aus Nürnberg, Neu-

stadt/Aisch und Gerolzhofen. Mit am
Start waren auch drei Teams aus der
Schwandorfer Partnerstadt Sokolov.
Für die Seifenkisten galten die stren-
gen Regeln des Deutschen Seifenkis-
ten Derby e.V. (DSKD). Die Strecken-
länge auf der Hohen-Bogen-Straße be-
trug exakt 300Meter. ➤ SEITE 29

18TeamsbeimSeifenkisten-Derby
WERTUNGSLAUF Starter kamen aus ganz Bayern zum „Großen Preis der Stadt Schwandorf“

Die Seifenkisten-Teams lieferten sich wie immer spannende Rennen mit bis 38 km/h beim Zieleinlauf. Foto: ggo
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EINSATZ UM 4.40 UHR MORGENS

➤ Im Einsatzwaren laut den Angaben
der Polizei mehr als 50 Aktive der Feu-
erwehren aus Klardorf und Schwandorf.
➤ Ein Passant hatte das Feuer gegen
4.40 Uhr am Sonntagmorgen bemerkt
und die Rettungskräfte alarmiert.

➤ Unter schwerem Atemschutz dran-
gen die Feuerwehrkräfte in die betroffe-
neWohnung vor und löschten.
➤ Alle Bewohner konnten sich schon
vor dem Eintreffen der Feuerwehren
selbst in Sicherheit bringen. (pba)

SCHWANDORF. Am Mittwoch ließ in
der Mittagszeit eine Schwandorferin
beim Einkauf in einem Schwandorfer
Großmarkt im Stadtsüden ihren Ein-
kaufswagen kurz unbeaufsichtigt. An
diesem hatte sie einen Stoffbeutel mit
der Geldbörse hängen. Die Situation
nutzte ein unbekannter Täter, um die
Börse aus der Tasche zu entwenden.
Der Geschädigten entstand dadurch
„ein nicht unerheblicher Schaden“
wie die Polizei vermeldet. Zeugenhin-
weise nimmt die Polizeiinspektion in
Schwandorf unter der Rufnummer
(0 94 31) 4 30 10 entgegen.

POLIZEI In einemunbeobach-
tetenMoment bediente sich
der Unbekannte.

Täter griff
sich die Börse


